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In dieser Zeit ist eine beispielhafte Gemeinschaft gewachsen, die 
sicherlich über die Passionsspielzeit hinaus andauert. Was hat 
man oft während der Proben, zwischen den einzelnen Szenen 
für gute, aber auch manche sinnfreie, ja lustige Diskussion ge-
führt. Gute Gespräche, gemeinsames Kartenspiel, Kaffetrinken, 
Kuchen essen (und den Leeeeeeberkäs in Mengen!!!!) die vielen 
Kinder und jungen Leute, die mit Begeisterung dabei waren - ein-
fach schön.

Ja, liebe Mitwirkende, schön war`s. Leider konnten nicht alle im-
mer dabei sein. Die Monika, unsere gute Seele hinter den Kulis-
sen, ist leider krankheitsbedingt außer Gefecht gesetzt worden. 
Gute Besserung, Monika!

Die Grippewelle hat manchem von uns während der Proben und 
Aufführungen ganz schön zugesetzt. Aber Gott sei Dank konnten 

Grußwort des 1. Bürgermeisters Werner Nickl
Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger, liebe 
Gäste,

erlauben Sie mir, anstelle des üblichen 
Grußwortes meinen Dank an alle Mit-
wirkenden der Kemnather Passion 
2018 zu richten:

Liebe Mitwirkende der Kemnather Pas-
sion, es ist vollbracht!

Am vergangenen Karfreitag fiel der letzte Vorhang (bzw. zog er 
zu) für die Kemnather Passion 2018. Es war die beste Passion 
seit der Wiederinszenierung im Jahr 1983! Das haben mir viele 
Besucherinnen und Besucher immer wieder bestätigt. Alle, mit 
denen ich gesprochen habe, waren tief beeindruckt vom Spiel, 
von der Darstellung, vom Gesang, von der Technik, einfach von 
allem, was diese Kemnather Passion so besonders macht.

Ich möchte dieses Lob, das ich erhalten habe, an Euch alle wei-
tergeben! Es war ein grandioses Gemeinschaftswerk, an dem 
250 Menschen aus Kemnath, aus der Region und darüber hinaus 
mitgewirkt haben. Sie haben es zu diesem großen Erfolg geführt. 
Und das alles aus freien Stücken, aus Freude am Dabeisein, aus 
Überzeugung zum Spiel und Inhalt und zur Glaubensverkündi-
gung.

Unser Diözesanbischof Rudolf Voderholzer hat es bei seinem Be-
such der Kemnath Passion deutlich gemacht, wie gut er unser 
Spiel fand: „Eine bessere Predigt, als dieses Spiel gibt es nicht“ 
und „die Kemnather Passion spielt in der obersten Liga der Pas-
sionsspiele“. Ein besseres Lob gibt es nicht, oder? 

Über 50 Proben, eine Generalprobe und sieben ausverkaufte 
Aufführungen mit 7.000 Besuchern liegen hinter den Spielern 
und Verantwortlichen hinter den Kulissen. Der Passionschor hat-
te seit November viele Probenabende und die Aufführungen zu 
bewältigen.
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alle Aufführungen ohne gravierende personelle Ausfälle stattfin-
den. Thomas (Linkel) und Thomas (Völkl) haben uns souverän 
und absolut professionell und menschlich überaus sympathisch 
durch die Proben und die Aufführungen geführt und verdienen 
absolut höchstes Lob dafür.  Die Familie Linkel lebte meiner Ein-
schätzung nach ein viertel Jahr nur nach dem Proben- und Auf-
führungsplan. Und die beste aller Ersatzspieler während der Pro-
ben war Eva-Maria!

Namen zu nennen bei so einem großartigen Werk und mit so 
vielen Mitwirkenden und Begeisterten birgt immer die Gefahr, je-
manden zu vergessen. Deshalb gilt mein pauschaler Dank allen, 
wirklich allen, die dabei waren und mitgewirkt haben, jeder an der 
Stelle, für die er vorgesehen und eingesetzt war. Jeder hat sein 
Bestes gegeben.

Liebe Mitwirkende,
ich freue mich sehr darauf, am Freitag, 27. April, um 19 Uhr mit 
Euch zusammen die Kemnather Passion beim Abschiedsessen 
im Foyer zu beschließen. Bitte kommt alle!

Herzliche Grüße

Werner Nickl
Bürgermeister der Passionsspielstadt Kemnath

120 Gäste aus vier Ländern
Europassions-Treffen in Kemnath

Passionsspieler aus vier Ländern waren zu Besuch bei der 
Kemnather Passion 2018. Der Einladung zum deutschsprachigen 
Europassionstreffen waren 17 Gruppen gefolgt. Sie verbindet 
eine Passion für die Passion. Der Austausch und das Kennenler-
nen von Passionsspielern aus Deutschland und Europa, stand im 
Mittelpunkt des deutschsprachigen Europassionstreffens. Im Atri-
um der Mittelschule hieß Georg Besold, Vorsitzender des Laien- 
und Passionsspielvereins, die rund 120 Gäste aus Belgien, den 
Niederlanden, Österreich und aus Deutschland willkommen. Be-
sonders freute es ihn, dass fast der komplette Vorstand mit den 
zuständigen Ländervertretern Franz Miehl und Thomas Hummel, 
Finanzchef Lex Houba, Schriftführer Hermann Christen und dem 
Generalsekretär Josef Lang der Einladung gefolgt waren.

Spielleiter Thomas Linkel und Bürgermeister Werner Nickl freuten 
sich in Ihren Grußworten über die zahlreichen Gäste und gaben 
Informationen zur Stadt Kemnath, zur Geschichte der Kemnather 
Passion und natürlich zur aktuellen Darstellung. Stolz beschrie-
ben beide die enge Gemeinschaft und das gute Miteinander der 
Kemnather Passionsfamilie. Außerdem, so Linkel, mache „es 
Spaß, vor Freunden die Passion zu spielen“. 

In unserer Welt, die leider viel zu oft von Krieg, Terror und Flucht 
geprägt ist, dankte Generalsekretär Josef Lang allen Passions-
spielern für ihr ehrenamtliches Engagement. Es sei wichtig, die 
Botschaft Jesu in die Welt zu tragen und das Gebot der Gottes- 
und Nächstenliebe umzusetzen.

Die Teilnehmer waren erstaunt über das große Buffet mit über 
vierzig verschiedenen pikanten und süßen Häppchen, die die 
Kemnather Mitwirkenden für ihre Gäste zubereitet hatten. Gut 
gestärkt machte sich alle auf den Weg ins Bayreuther Festspiel-
haus, und lauschten dort interessiert der exklusiven Führung.

Am Abend stand dann der Höhepunkt, der Besuch der Kemnather 
Passion, auf dem Programm. Tief bewegt und voller Lob wurde 
hinterher in geselliger Runde „gefachsimpelt“ und so die gewon-
nenen Eindrücke verarbeitet und besprochen.

Den Abschluss des Wochenendes bildete am Sonntagvormit-
tag ein vom Passionschor und von Mitwirkenden gestalteter ein-
drucksvoller Palmsonntaggottesdienst in der Kemnather Pfarrkir-
che. Text und Foto: kaz

Die Teilnehmer am Treffen der Europassion
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Termine Kemnath

13.03.2018
Geburtsort: Bayreuth
Breitengraser Leon Hans
Eltern: Scherm Stefan 
Alfred, Kirchenpingarten, 
Kirmsees 42 
und Breitengraser Lisa 
Maria Anni, Kemnath, GT 
Waldeck, Köglitzer Str. 21

15.03.2018
Geburtsort: Marktredwitz
Leypold Julian Klaus
Kemnath, Hohe Straße 19

Sterbefälle:
27.02.2018
Sterbeort: Kemnath
Anna Wöhrl, geb. Gößner, 
89 Jahre
Kemnath, Paul-Zeidler-
Str. 1

04.03.2018
Sterbeort: Kemnath
Emma Margaretha Schal-
ler, geb. Pscherer, 88 
Jahre
Kemnath, Paul-Zeidler-
Str. 1

Geburten:
23.02.2018
Geburtsort: Weiden i.d.OPf.
Georg Elisa May
Kemnath, Bayreuther Str. 17

05.03.2018
Geburtsort: Pegnitz
Lober Mathilda Anna 
Franziska
Eltern: Lober Tobias Ge-
org Eduard und Christine 
Erna, geb. Wöhrl
Kastl, Eichenweg 8

09.03.2018
Geburtsort: Marktredwitz
Schraml Tilo Patrick
Kemnath, Pfarrer-Pilz-
Str. 5

12.03.2018
Geburtsort: Bayreuth
Schupfner Anna
Eltern: Schupfner Jürgen 
Karl und Renate Hilde-
gard, geb. Braunreuther
Kemnath, Oberndorf 50

Neues vom  
Einwohnermeldeamt

Für das KEM-Journal April wurde bei den nachfol-
genden Personenstandsfällen einer  

Veröffentlichung zugestimmt:

 

19.04.2018 KDFB Kemnath
  Spiel dich fit - Alte Spiele wieder entdeckt, 
  (Seniorentreff), 14 Uhr, Pfarrheim
22.04.2018 Stadt Kemnath
  Verkaufsoffener Marktsonntag, 11 bis 16 Uhr, 
  Stadtplatz
22.04.2018 FC Bayern Fanclub Kemnath 
  Jahreshauptversammlung mit Ehrungen,
  18 Uhr, Vereinslokal Fantasie
25.04.2018 KDFB Kemnath
  Wir die Frauen dieser Welt - unsere Wurzeln 
  und unsere Kulturen, von Heike Abt aus Re-
  gensburg, 19.30 Uhr, Pfarrheim
27.04.2018 Obst- und Gartenbauverein Kemnath
  Jahreshauptversammlung, im Anschluss 
  Vortrag von H. Schlöger zum Thema Klima-
  wandel,  19.30 Uhr, Schützenheim Kastl
28.04.2018 Kolpingsfamilie Kemnath
  Gesellenhausputz, 19 Uhr, Gesellenhaus
28.04.2018	 Kreisfischereiverein	Kemnath	
  Arbeitseinsatz, 8 Uhr, am Wilh.M.See oder 
  Herrenweiher
29.04.2018 Kolpingsfamilie Kemnath
  Familienbrunch, 9 Uhr, Gesellenhaus
30.04.2018 Stadt Kemnath
  Maibaumaufstellen, 19 Uhr, Stadtplatz
03.05.2018 KDFB Kemnath
  Muttertagsfeier (Seniorentreff), 14 Uhr, 
  Pfarrheim
05.05.2018 Obst- u. Gartenbauverein Kemnath e. V.
  Pflanzentauschbörse, 14 Uhr, Vereinsheim
06.05.2018 HAK
  Museumsfest, 10 Uhr, Museum/MUSIKEUM

Termine Kastl
26.04.2018 Gemeinde Kastl 
  Bürgerversammlung, 19.30 Uhr, Schützenhaus
30.04.2018 FFW Kastl
  Maibaumaufstellen mit Maibaumfest, 18 Uhr, 
  Dorfplatz
03.05.2018 Sportschützen Kastl
  Monatssitzung, 19 Uhr, Schützenheim
06.05.2018 Sportschützen Kastl
  Böllertreff, 20 Uhr, Schützenheim

Termine Waldeck
21.04.2018 FC Bayern Waldeck 80 e. V.
  Jahreshauptversammlung, 19.30 Uhr, 
  Gasthof Zillner 
30.04.2018 Maibaumaufstellen, 16 Uhr, Markt
05.05.2018 Freiwillige Feuerwehr Waldeck
                   Frühlingsfest, 19 Uhr, Gerätehaus
06.05.2018 Freiwillige Feuerwehr Waldeck
                   Frühlingsfest, 9.30 Uhr, ab 13.30 Uhr Fest-
  betrieb, Gerätehaus
07.05.2018 Pfarrei Waldeck
  Bittgang nach Schönreuth, 18.30 Uhr, 
  Pfarrkirche 
09.05.2018 Pfarrei Waldeck
  Bittgang zum Kalvarienberg, 19 Uhr, 
  Pfarrkirche 

Mai-Ausgabe
Anzeigenschluss: 27.04.2018 
Erscheinungstermin: 09.05.2018

IMPRESSUM
Herausgeber:  Stadt Kemnath
 Stadtplatz 38  ·  95478 Kemnath 
 Tel. (09642) 707-0  ·  Fax (09642) 707-50
 info@kemjournal.de  ·  www.kemnath.de
 
Geschäftszeiten der Verwaltung: 
Mo-Do 08.00 Uhr - 12.30 Uhr 
Di 13.30 Uhr - 16.30 Uhr
Do 13.30 Uhr - 17.30 Uhr 
Fr 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
 
Auflage:  4400
Erscheinungsweise:  monatlich; kostenlos an alle Haushalte
Gesamtherstellung:  Weyh Druck | Medien | Verlag
 Kemnath  ·  Tel. (0 96 42) 14 28
Redaktion:  Holger Stiegler
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Apothekennotdienste:
bis 20. April Vorstadt-Apotheke Kemnath
bis 27. April Apotheke Weidenberg
bis 04. Mai Apotheke Schug am Turm Kemnath
bis 11. Mai  Stadtapotheke Kemnath  
bis 18. Mai Franken-Apotheke Weidenberg
 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern
(Wochenendnotdienst) Tel.: 116 117

Der richtige Einnahmezeitpunkt…
…für Ihre Medikamente hängt von vielen Faktoren ab. Meist geht es darum, 
Nebenwirkungen möglichst klein zu halten oder Wechselwirkungen zu ver-
meiden. Beipackzettel und Fachinfo kennen drei verschiedene Varianten: 
„nüchtern“, „vor der Mahlzeit“ oder „zum / nach dem Essen“.

Bei einer nüchternen Einnahme soll das Medikament den Magen schnell 
wieder verlassen können. Dies ist eine Stunde vor oder mindestens zwei 
Stunden nach dem Essen der Fall (die sonntägliche Gänsebrust nicht mit-
eingerechnet). Viele Schmerzmittel mit Magenschutz, Schilddrüsenmedi-
kamente oder „Magenschützer“ wie Pantoprazol werden nüchtern einge-
nommen. 

Bei einer Einnahme „vor der Mahlzeit“ ist in der Regel 30 Minuten vor dem 
Essen gemeint. Die Wirkung des Arzneimittels setzt dann mit Essensbe-
ginn ein. Viele Diabetesmittel, schnell wirksames Insulin oder Mittel zum 
Anregen der Magen-/Darmbewegung werden gerne „vor dem Essen“ ge-
nommen.

Der Hinweis „zum / nach dem Essen“ findet sich häufig bei Schmerzmit-
teln ohne schützenden Überzug. Hier wird die Verträglichkeit verbessert 
(allerdings zu Lasten der Wirkgeschwindigkeit). Aber auch viele fettlösliche 
Substanzen (wie Vitamin D) oder schwer lösliche Wirkstoffe werden nach 
dem Essen besser aufgenommen. Zuletzt gibt es auch einen ganz banalen 
Grund für die Einnahme zum Essen: Die Medikamente werden einfach sel-
tener vergessen.

Einen Hinweis noch zu Cortisonpräparaten: Hier ist eine morgendliche Ein-
nahme sehr wichtig, da der Körper zwischen 6 und 9 Uhr sein eigenes Cor-
tison freisetzt. Man nutzt dieses Zeitfenster für eine möglichst gute Verträg-
lichkeit. Nehmen Sie also beispielsweise Ihr Prednisolon immer morgens 
nach dem Frühstück.

Ihr Dr. Sebastian Vonhoff
(Apotheker)

Apotheken-Tipp
Stadt-Apotheke

Stadtplatz 21 ▪ 95478 Kemnath
Telefon 0 96 42 - 9 22 90

i    
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3. Kemnather Bauernmarkt am 10. Juni
Vielfalt an Produkten und Informationen

Am 10. Juni geht von 10 bis 17 Uhr der mittlerweile 3. 
Kemnather Bauernmarkt in der Innenstadt über die Büh-
ne. Zum bewährten Team der Organisatoren gehören das 
Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten (AELF), der 
KEM-Verband, der Bayerische Bauernverband (BBV), der 
Verein der Direktvermarkter „TIR direkt“ sowie die Stadt 
Kemnath.  

Eröffnet wird der Bauernmarkt um 10 Uhr auf der Bühne 
durch die beiden Schirmherren Landrat Wolfgang Lippert 
und Bürgermeister Werner Nickl, für die musikalische Um-
rahmung sorgen die Kaibitzer Schlossbläser. Geplant sind 
weitere Auftritte beispielsweise des Landfrauenchores, au-
ßerdem soll eine Ausstellung gezeigt werden. Das detail-
lierte Bühnen-Programm wird derzeit noch erarbeitet. Er-
stellt wird ein Flyer mit allen teilnehmenden Fieranten und 
Ausstellern. 

Die etwa 60 Teilnehmer verteilen sich mit ihren Ständen 
auf dem Stadtplatz, der Straße „Am Einlass“ sowie dem 
Eisweihergelände. Das Angebot der Aussteller ist äußerst 
vielfältig: Dazu gehören beispielsweise  Bisonfleisch, Strau-
ßenprodukte, Mini-Donuts, Hollersecco, aber auch Honig, 
Backwaren, Kräuter, Fisch- und Fleischspezialitäten, Ge-
würze, Tee, Likör und Marmeladen. Auch im kreativen Be-
reich ist viel zu entdecken – von Holzdeko über Schmuck 
und Häkel- sowie Strickwaren bis hin zu handgetöpferten 
Waren. Auch die Informationen werden groß geschrieben, 

so beispielsweise am BAXI-Infostand, am Infostand zu Wald 
und Holz, bei der Maschinenausstellung und noch vielem 
mehr. Am Eisweiher werden auch Tiere zu erleben sein. 

Weitere besondere Attraktionen und Angebote sind Vorfüh-
rungen aus dem Holzbackofen, Filzen mit Kindern, Spiel 
und Spaß für Kinder am Stadtbrunnen, Stoffdrucke für Kin-
der und Erwachsene und einiges mehr. 

Reges Treiben am Stadtplatz wird wieder erwartet



April 2018 | 7

Kemnath

Läuferweg 1
95478 Kemnath
Tel. 09642 / 6999999

info@auto-brucker.de
www.auto-brucker.de

Verkauf ab 19.03.2018

Serviceannahme für Opel-, Volkswagen-  
und Škoda-Fahrer.

Verkauf ab sofort!
Serviceannahme für Opel-, Volkswagen-  
und Škoda-Fahrer.

Mo – Fr 13 – 18 Uhr, Sa 09 – 13 Uhr

!NEU! 
in Kemnath
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LAUF 10!
SVSW Kemnath bietet auch in diesem Jahr wieder LAUF10!-Treff an 

Wer sich schlapp fühlt und seine müden Knochen wieder ein-
mal richtig in Schwung bringen will, für den bietet die Aktion 
LAUF10! die beste Gelegenheit, gute Vorsätze in die Tat um-
zusetzen. Das Laufprojekt der Abendschau im BR Fernsehen, 
dem Bayerischen Leichtathletik-Verband sowie der TU Mün-
chen startet am Montag, 30. April und endet mit einem großen 
Finallauf am Freitag, 13. Juli.  

Die Erfolgsaktion, an der sich in den vergangenen Jahren viele 
tausend Menschen in ganz Bayern beteiligt haben, findet seit 
2008 jährlich statt – heuer zum elften Mal! Damit niemand al-
leine laufen muss, bietet der SVSW Kemnath einen LAUF10!-
Treff an, der das Trainingsprogramm umsetzt. 

Ziel des Trainingsprogramms für Sportmuffel ist es, einen 
Zehnkilometerlauf absolvieren zu können. Offizieller Auftakt 
von LAUF10! ist Montag, 30. April. Ab diesem Termin steigern 
die Teilnehmer in zehn Wochen nach zwei professionellen 
Trainingsplänen ihre Fitness und Ausdauer. Schließlich heißt 
es: „LAUF10!“. Wer zum Abschluss der zehn Wochen Lust hat, 
seine neu erarbeitete Sportlichkeit mit vielen anderen Teilneh-
mern gemeinsam auszuprobieren, kann am Freitag, 13. Juli 
zum Abschluss-Lauf nach Wolnzach kommen, von dem die 
Abendschau live berichtet. 

Der SVSW Kemnath bietet ab Montag, den 30. April regelmä-
ßig montags und mittwochs um 19 Uhr einen LAUF10!-Treff 
an: Im Team macht Sport einfach mehr Spaß. Auch das Durch-
halten fällt leichter! Wer mit dem SVSW Kemnath für LAUF10! 

trainieren möchte, kann sich ab sofort bei Dorit Märkl, 09642-
6919076, dorit.maerkl@svsw-kemnath.de anmelden. Außer-
dem findet ein Informationsabend am Montag, den 23. April 
2018 um 19 Uhr im Sportheim des SVSW statt. 

Experten des Zentrums für Prävention und Sportmedizin der 
Technischen Universität haben eigens für LAUF10! zwei ver-
schiedene Trainingspläne entwickelt, die auf die unterschied-
lichen körperlichen Voraussetzungen der Teilnehmer einge-
hen. Mehr Infos unter www.abendschau.de. 

5. Kemnather Feldlager
Stadtwache lädt am 21. und 22. Juli ein

Die Kemnather Stadtwache lädt herzlich zum 5. Feldlager 
am 21. und 22. Juli ein. Die Verantwortlichen schreiben:  
„Liebes Volk zu Kemnath, wie bereits angekündigt wird die 

Kemnather Stadtwache in diesem 
Jahr wieder ein Feldlager veran-
stalten – die Stadt Kemnath wird 
1010 Jahre alt. Besonders erfreu-
lich ist, dass eine Lagergruppe für 
die Kinder eine Knappenprüfung 
durchführt. Samstag wird ab den 
Abendstunden eine mittelalterliche 
Live-Band Ihr Können zeigen. Wir 
konnten ein tolles Programm zu-
sammenstellen und für das leib-
liche Wohl ist mit Speisen und Ge-
tränken bestens gesorgt.

Prämierung der Kinder in der Ge-
wandung am 22. Juli nachmittags. 
Besondere Spektakel bietet außer-
dem der Henker und das Rittertur-
nier. Die Bevölkerung ist recht 
herzlich eingeladen dem Feste 
am Eisweiher in Kemnath beizu-
wohnen. Alle Planungsdetails fin-
den Sie auch auf Facebook unter 
Kemnather Stadtwache!”

Der SVSW Kemnath lädt am 20. April zu seiner Jahreshaupt-
versammlung ins Sportheim ein. Beginn ist um 20.30 Uhr. Auf 
der Tagesordnung stehen neben den Berichten aus den Abtei-
lungen auch die Neuwahlen der Vorstandschaft. 

Neuwahlen beim SVSW
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Therapien aller Art 
Praxis von Ergotherapeutin Simone Farnbauer besteht seit zehn Jahren 

Ein besonderes Jubiläum feierte die Kemnather Ergothera-
peutin Simone Farnbauer mit ihrem Team in diesen Tagen: 
Seit genau zehn Jahren gibt es die Praxis in der Erbendorfer 
Straße. Begonnen hat die Ergotherapeutin 2008 noch al-
leine, mittlerweile zählt die Praxis sechs Mitarbeiter. In der 
Praxis werden bei den Patienten nicht vorhandene oder 
verloren gegangene körperliche, psychische oder kognitive 
Funktionen wiederhergestellt oder gefördert. 

So werden beispielsweise Kinder und Jugendliche mit Kon-
zentrationsstörungen oder Verhaltensstörungen behandelt, 
aber auch Menschen in höherem Alter, die Probleme im le-
benspraktischen Bereich haben. Tätig werden Farnbauer 
und ihr Team weiterhin bei Menschen mit neurologischen 
Störungen, bei Menschen mit psychischen Störungen oder 
Funktionseinschränkungen sowie bei orthopädischen Indi-
kationen wie Rheuma oder Osteoporose. Behandelt wer-
den auch Säuglinge mit Schiefhals und Entwicklungsverzö-
gerungen. Da viele Patienten aus Krankheitsgründen nicht 
in die Praxis kommen können, werden auch Hausbesuche 
angeboten.

Neben der Ergotherapie erfreuen sich auch AOK-Kurse in 
den Bereichen Rückenschule und Beckenboden großer 
Beliebtheit. Seit 2016 wird in der Praxis auch Reha-Sport 
angeboten, der der medizinischen Rehabilitation dient und 
erfolgreich bei der Behandlung von verschiedenen Erkran-
kungen eingesetzt wird. 

Gut nachgefragt ist auch die Nachhilfe für Schüler als 
Selbstzahlerangebot, ergänzt wird das Angebotsspektrum 
durch diverse Kooperationen mit Einrichtungen und Früh-
förderstellen. Die Inneneinrichtung der Praxis wurde 2014 
erneuert und war vom mittlerweile leider verstorbenen Vater 
Simone Farnbauers geschreinert worden. Die Ergothera-
peutin nutzt das Jubiläum für einen Dank an alle treuen und 
langjährigen Stammpatienten. 

In der Rehapraxis gibt es auch Platz für Rehasport-KurseAn
ze

ig
en

se
ite
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Rohrwiesen 3  95478 Kemnath
 09642/7033450

e-h-p@web.de  www.e-h-p.info

Smarthome
Viele sprechen darüber, wir wissen Bescheid.

Egal ob Alt-, Um- oder Neubau.
Wir haben schon einige Projekte umgesetzt und sind Ihr
kompetenter, geschulter und zertifizierter
Ansprechpartner für Funkbus- und KNX-Systeme.
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Entsorgung im April / Mai 2018

Gelber Sack
Am 19. April in Albenreuth, 
Altköslarn, Anzenberg, Atz-
mannsberg, Beringersreuth, 
B e r n d o r f ,  B i n g a r t e n , 
Birkhof, Bleyer, Eisersdorf, 
F o r t s c h a u , G m ü n d m ü h -
le, Gründlhut, Guttenberg, 
Hahneneggaten, Haidhügl, 
Haunritz, Höflas, Kaibitz,  
Kastl, Kemnath, Köglitz, Köt-
zersdorf, Kuchenreuth, Let-
tenmühle, Lichtenhof, Lin-
denhof, Löschwitz, Mühlhof, 
Neuenreuth bei Kastl, Neu-
wirtshaus, Oberndorf, Ober-
neumühle, Pinzenhof, Reisach, 
Reuth bei Kastl, Rosenbühl, 
Schlackenhof, Schönreuth, 
S c h w a b e n e g g a t e n , 
Schweißenreuth, Senken-
dorf, Tiefenbach, Troglau, 
Unterbruck, Waldeck, Weha, 
Wolframshof und Zwergau. 
Am 20. April in Godas und 
Neusteinreuth sowie am 23. 
April in Hopfau.

Papiertonne
Am 24. April in Godas und 
Neusteinreuth. Am 25. April 
in Hopfau. Am 26. April in 
Albenreuth, Altköslarn, An-
zenberg, Atzmannsberg, 
Beringersreuth, Berndorf, Bin-
garten, Birkhof, Bleyer, Eisers-
dorf, Fortschau, Gmündmühle, 
Gründlhut, Guttenberg,Hah-
neneggaten,  Haidhügel , 
Haunritz, Höflas, Kaibitz, 
Kastl, Kemnath, Köglitz, 
Kötzersdorf, Kuchenreuth, 
L e t t e n m ü h l e ,  L i c h t e n -
hof, Lindenhof, Löschwitz, 
Mühlhof, Neuenreuth bei 
Kastl, Neuwirtshaus, Obern- 
dorf, Oberneumühle, Pin-
zenhof, Reisach, Reuth bei 
Kastl, Rosenbühl, Schla-
c k e n h o f ,  S c h ö n r e u t h , 
S c h w a b e n e g g a t e n , 
Schweißenreuth, Senken-
dorf, Tiefenbach, Troglau, 
Unterbruck, Waldeck, Weha, 
Wolframshof und Zwergau. 

Restmüll
Am 30. April in Godas, am 
18. April sowie am 03. Mai 
in Beringersreuth, Bingar-
ten, Hopfau, Rosenbühl und 
Zwergau. Am 25. April sowie am 
09. Mai in Albenreuth, Anzen-
berg, Atzmannsberg, Berndorf, 
Bleyer, Eisersdorf, Fortschau, 
Guttenberg, Hahneneggaten, 
Haunritz, Kemnath, Kötzersdorf, 
Kuchenreuth, Lettenmühle, Lich-
tenhof, Neusteinreuth, Neuwirts-
haus, Oberneumühle, Obern-
dorf, Pinzenhof, Schlackenhof, 
Schönreuth, Schwabenegatten, 
Schweißenreuth, Tiefenbach und 
Waldeck. Am 25. April sowie 
am 09. Mai in Altköslarn, Birkhof, 
Gmündmühle, Gründlhut, Haid-
hügel, Höflas, Kaibitz, Kastl, 
Köglitz, Lindenhof, Löschwitz, 
Mühlhof, Neuenreuth b. Kastl, 
Reisach, Reuth b. Kastl, Senken-
dorf, Troglau, Unterbruck, Weha, 
Wolframshof.

Die Tonnen/gelben Säcke 
müssen an den jeweiligen 
Abfuhrterminen um 6 Uhr 
bereitstehen. Tonnen/gelbe 
Säcke, die mit anderen Ab-
fällen oder gar mit Restmüll 
gefüllt sind, werden nicht 
abgefahren.  

Biotonne
Am 18. April  sowie am 
02. Mai in Haunritz, Kastl, 
Kemnath ,  Kö tze rsdor f , 
Löschwitz, Oberndorf, Reuth 
b.  Kast l ,  Schlackenhof , 
Schönreuth, Waldeck. Am  
19. April sowie am 03. Mai in 
Hopfau.
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Langsam, aber sicher kommt er nun doch endlich – der Früh-
ling. Neben den Sonnenstrahlen und den wärmeren Tem-
peraturen bringt der Frühling aber auch weitere Verände-
rungen, Aufgaben und Betätigungsfelder mit sich. 

Der beginnende Frühling ist auch Pflanzzeit: Sobald der Bo-
den aufgetaut und einigermaßen abgetrocknet ist, die Unk-
räuter entfernt worden und die Beete frei sind, kann man mit 
der Pflanzung beginnen. Auch wenn die Ungeduld langsam 
Überhand nimmt, sollte man bei einigen Pflanzen mit der 
Pflanzung im Freiland noch einige Wochen warten. Manchen 
Pflanzen wie Stiefmütterchen machen Spätfröste nichts aus, 
doch viele Blumen- oder Gemüsesorten reagieren empfind-
lich auf die späten Fröste, so dass sie erst nach den Eishei-
ligen gepflanzt werden sollten. 

Jahreszeitenwechsel heißt auch 
immer Einzug von neuen Mo-
de-Artikeln in den Schuh- und 
Kleiderschrank.  Mit einer en-
ormen Vielfalt an Modellen, Far-
ben und Formen präsentieren 
sich die Schuhmode und die 
Kleidung für Frühjahr / Sommer 
2018. Die Designer haben sich 
viel Neues einfallen lassen. Aber 
über das, was gerade bei Frauen, 
Männern und Kindern angesagt 
ist, entscheidet nicht selten der 
persönliche Geschmack. 

Pflanzen, Mode und mehr
Frühlingsbeginn bringt viel Neues
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0800 
6065600

Landkreis Tirschenreuth 

Mähringer Str. 7

D-95643 Tirschenreuth

Tel.: 09631/88-233

MOBIL IM LANDKREIS TIRSCHENREUTH
Flexibel. Komfortabel. Günstig. 

Kostenfrei Anrufen                    Ein/Aussteigen                               Mitfahren
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Masken und Museumsfest
Viele HAK-Veranstaltungen

Aus ihrer reichhaltigen Sammlung überließ Sandra Doß aus Mit-
terteich dem Heimatkundlichen Arbeits- und Förderkreis (HAK) 
eine Vielzahl reizvoller venezianischer Karnevalsmasken als 
Leihgabe. Unter dem Titel „Karneval in Venedig“ präsentiert das 
Heimat- und Handfeuerwaffenmuseum in der Alten Fronveste, 
Trautenbergstraße 36, bis zum 29. April diese bezaubernden 
Sammlerstücke. Am Sonntag, 6. Mai, lädt der HAK zum 20. Mal 
alle Freunde der Regionalgeschichte und des gepflegten Stö-
berns nach „Kunst und Krempel“ zum Museumsfest ein. Das 
Jubiläumsprogramm beginnt um 8.30 Uhr mit einem Gedenk-
gottesdienst in der Stadtpfarrkirche Mariä Himmelfahrt mit mu-
sikalischer Begleitung durch das „Drehorgelpaar“ Helga und Karl 
Götz. Das Paar aus Marktredwitz wird auch den Vormittag des 
Museumsfestes untermalen, wenn man sich zum Weißwurst-
frühschoppen trifft oder sich auf die ersten Streifzüge durch die 
Flohmarktstände im Hof der Fronveste begibt. Im benachbarten 
Musikeum öffnet ab 14 Uhr das Kaffee- und Kuchenbuffet, die 
stilechte Begleitung mit Kaffeehausmusik übernehmen die KEMs. 
Erstmals zu besichtigen ist außerdem die neue Sonderausstel-
lung „Kemnath und Umgebung in alten Ansichten“ mit histo-
rischen Postkarten und anderen Bildaufnahmen, darunter auch 
solchen aus dem Fundus der früheren Kreisbildstelle Kemnath. 
Sie dokumentieren die oft einschneidenden Veränderungen der 
Stadt- und Ortsbilder. Gegen 16 Uhr klingt das Museumsfest aus. 
Das Heimat- und Handfeuerwaffenmuseum ist sonntags von 14 
bis 16 Uhr, am ersten Sonntag des Monats zusätzlich von 10 bis 
12 Uhr geöffnet. Der Eintritt ist frei. bjp

OPTIKER-LEHRLING gesucht...

Du hast Spass am Umgang mit Menschen; handwerkliche Tätigkeiten 
gehen Dir gut von der Hand und Du möchtest einen Job mit 
Perspektive bei dem das gewisse Fingerspitzengefühl gefragt ist?

Du könntest Dir vorstellen, in die Welt der Optik einzutauchen?

Dann wollen wir Dich kennenlernen! Bei uns erwartet Dich ein 
junges, aufgeschlossenes und sehr kollegiales Team samt guten 
Ausbildungsbedingungen.

Wir bilden aus: eine(n) AUGENOPTIKER (m/w) in Kemnath

DEINE VOLLSTÄNDIGE BEWERBUNG
richtest Du bitte per Email an: jobs@wagner-optics.de
oder per Post an:
Wagner und Boßner GmbH & Co. KG
Stadtplatz 29
95478 Kemnath

Am 16. Juni lädt der Kulturtreff Kastl zu einem italienischen 
Abend in den Pfarrhof Kastl ein. Beginn ist um 20 Uhr, Einlass 
ab 19 Uhr. Bei schönem Wetter wird der Musikabend in wun-
derbarer Atmosphäre im Innenhof des Pfarrheims stattfinden. 
Bei schlechtem Wetter kann in den Innenraum ausgewichen 
werden.

Musikalisch wird der italienische Tenor „Marco Borella“ aus 
Bayreuth mit seiner außergewöhnlichen Stimme in seinen 
Bann ziehen. Mit kulinarischen Köstlichkeiten aus der italie-
nischen Küche und edlen Getränken können die Besucher ihre 
Sinne verwöhnen. Leckere Pizza und Cocktails werden vor Ort 
vom „Nowas-Team“ aus Kemnath zubereitet. Der Eintritt kostet 
fünf Euro. 

Italienischer Abend
Kulturtreff lädt am 16. Juni ein 

Viele Maibäume
Die Tradition des Maibaum-Aufstellens gibt es auch in die-
sem Jahr im Bereich der VG Kemnath: Aufgestellt werden 
entsprechende Bäume beispielsweise am 30. April um 19 
Uhr auf dem Kemnather Stadtplatz, in Waldeck am Markt 
um 16 Uhr sowie in der Gemeinde Kastl ebenfalls am 30. 
April um 18 Uhr auf dem Dorfplatz. Auch in vielen kleineren 
Dörfern im gesamten VG-Bereich werden am 30. April und 
1. Mai Maibäume aufgestellt.    
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Größter essbarer Wildpflanzenpark 
Offizielle Eröffnung am 16. Juni 

Im vergangenen Sommer und Herbst wurde der Grundstein für 
den Essbaren Wildpflanzenpark Waldeck gelegt. So wurden insge-
samt 900 Sträucher und 100 Bäume verschiedener Arten in einer 
großen Aktion gepflanzt. Es war ein logistisch spannendes Unter-
nehmen, was aber dank der Unterstützung von Fachkräften und 
freiwilliger Helfer hervorragend erledigt wurde. Die Pflanzungen 
erfolgten entlang des etwa fünf Kilometer langen Wanderwegs.

Alle Beteiligten, die an der Umsetzung des essbaren Wildpflanzen-
parks mitgewirkt haben, trafen sich kürzlich zu einer Besprechung 
für das weitere Vorgehen. Dabei wurden auch die noch notwendi-
gen Arbeiten diskutiert. Im Frühjahr erfolgt die Installation der Infor-
mationstafeln und die Erarbeitung des Begleitmaterials. 

Der Initiator des Wildpflanzen-Parks Dr. Markus Strauß informierte 
über alle bereits erledigten und die noch anstehenden Arbeiten. 
Er teilte auch mit, dass der EWILPA Waldeck der größte essbare 
Wildpflanzenpark in Deutschland und dazu der erste deutsche 
Rundweg ist. Die Einweihung findet am Samstag, 16. Juni statt. 
Das genaue Programm ist in Arbeit und wird demnächst bekannt-
gegeben. Text und Foto: hl

v.l. Bürgermeister Werner Nickl, Naturpark-Steinwald-Geschäftsführer 
Ernst Tippmann, Dr. Markus Strauß und Leonhard Zintl

Neuer Ritter  
Markus Nickl nun Gebhardt von Leuchtenberg 

Beim Ritterbund Waldeckh zue Kemenatha wurde in einem Fest-
kapitelum der Junker Markus (Markus Nickl) von Großmeister 
Werner von Podewils (Werner Ponnath) zum Ritter geschlagen. 
Ihm wurde das Lehen derer zue Leuchtenberg  verliehen. Zu 
diesem Kapitel war auch der stellvertretende Hochmeister des 
Deutschen Ritterbundes Ottokar von Heydegg angesprengt, der 
die Grüße des Hochmeisters des DR Konrad von Winterstetten 
überbrachte. Markus Nickl war im Oktober 2013 als Knappe in 
den Ritterbund eingetreten. 2015 wurde er zum Junker ernannt. 
Er habe seit seinem Beitritt durch Wort und Tat gezeigt, dass er 
sich dem Ritterbund verbunden fühlt und die Anforderungen, wie 
sie eines Recken würdig sind erfüllt. Auch bei den Veranstal-
tungen und Unternehmungen des Bundes habe er sich bereitwil-
lig zur Verfügung gestellt und mitgearbeitet. Für ihn als Leibritter 
sei deshalb gewährleistet, dass er stets ein guter und aufrechtes 
Mitglied des Ritterbundes Waldeckh zue Kemenatha werde. Als 
Wahlspruch führt er „Gott zur Ehr - dem Nächsten zur Wehr!“ 

Der neue Recke Markus Nickl (2.v.l.) in bester ritterlicher Gesellschaft
Text und Foto: hl

Zum diesjährigen Frühlingsfest lädt die Freiwillige Feuerwehr 
Waldeck am 5. und 6. Mai in und ums Feuerwehrgerätehaus die 
gesamte Bevölkerung herzlich ein. Das Fest wird am Samstag 
um 19 Uhr mit dem Bieranstich begonnen. Danach ist Festbe-
trieb und auch die Feuerwehrbar lädt zu einem Besuch ein. Der 
Sonntag beginnt um 9.30 Uhr mit einem Weißwurstfrühschop-
pen. Nachmittags ab 14 Uhr werden Kaffee und Kuchen ange-
boten. Für die jüngeren Besucher stehen verschiedene Kinder-
belustigungen und eine Hüpfburg zur Verfügung, auch Fahrten 
mit dem Feuerwehrauto stehen auf dem  Programm.  Alle Inte-
ressierten können das Gerätehaus besichtigen und die einzel-
nen Gerätschaften werden von den Aktiven vorgeführt. Abends 
klingt das Fest mit einem gemütlichen Beisammensein aus. Für 
das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. hl

Waldecker Wehr feiert Spendierhose 
Auch der Kastler Jägermeisterstammtisch löste nun sein Ver-
sprechen aus der Kaltwasser-Grill-Challenge ein und spende-
te für einen guten Zweck. Vorsitzender Arno Stahl gab beim 
diesjährigen Starkbierfest bekannt, dass sich der Verein ent-
schieden habe, den Erlös aus der alljährlichen Tombola zu 
spenden. So kann sich das Team der ambulanten Palliativver-
sorgung Nordoberpfalz nun über 300 Euro freuen. 

Neuer Deponiewart
Die Grüngutannahmestelle hat seit 1. April einen neuen Depo-
niewart. Er heißt Rudi Walter und ist erreichbar unter Telefon 
0160/98195221. Öffnungszeiten siehe www.kemnath.de.
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Von der Kuh bis zur Katze
Tierarztpraxis Frankenpfalz kümmert sich um große und kleine Tiere 

Es ist allgemein bekannt, 
dass es einen Mangel an 
Landtierärzten gibt: Die 
Region ist aber gut auf-
gestellt. Das gesamte 
medizinische Spektrum 
für Groß- und Kleintiere 
bietet die Tierarztpraxis 
Frankenpfalz in Speich-
ersdorf/Zeulenreuth. Ne-
ben dem Chef Dr. med. 
vet. Mircea Jifcu sind 
in der Praxis noch zwei 
weitere Tierärzte sowie 
zwei Helferinnen tätig. 
Der Tierarzt Dr. Jifcu war 
bereits seit 2014 in der 
Praxis des Speichersdor-
fer Tierarztes Adolf Hinke 

tätig und hat 2016 dessen Praxis übernommen. Zuvor hatte Jifcu 
bereits Erfahrungen in verschiedenen Groß- und Kleintierpraxen 
in der Oberpfalz gesammelt. 

Ein Schwerpunkt der Großtierpraxis ist die Betreuung von land-
wirtschaftlichen Rinderbetrieben. Geboten werden alle Leistun-
gen einer modernen, gut ausgestatteten Großtierpraxis, durch re-
gelmäßige Fort- und Weiterbildungen möchte das Team schnell 

und effizient neue wissenschaftliche Erkenntnisse in der Praxis 
umsetzten. Alle Medikamente, Impfstoffe und Arbeitsgeräte, die 
zur Therapie und Prophylaxe benötigt werden, stehen in der tier-
ärztlichen Hausapotheke zur Verfügung und können daher um-
gehend angewendet werden. Das Angebotsspektrum umfasst 
beispielsweise die Bereiche Trächtigkeitsuntersuchungen, Sterili-
täten, Besamungen, Zystenbehandlungen, Milchuntersuchungen 
und vieles mehr. Mit den medizinischen Geräten sind auch mobi-
le Ultraschall- und digitale Röntgenuntersuchungen möglich. Mit 
dem hauseigenen Labor werden alle Bereiche von Trockenche-
mie bis Hämatologie abgedeckt. Für die Kunden steht die Praxis 
natürlich mit einem 24-Stunden-Notdienst zur Verfügung. 

Aber auch für Kleintiere wie Hunde und Katzen steht das Team 
mit der richtigen 
Behandlung pa-
rat – von der 
kleinen Weich-
teilchirurgie über 
Impfungen bis 
hin zur umfang-
reichen Apothe-
ke mit beispiels- 
weise Entwur-
m u n g s m i t t e l n 
oder Zahnpflege-
mitteln.    Ultraschallaufnahme eines angehenden „Mockerls”

Team der Tierarztpraxis Frankenpfalz

An
ze

ig
en

se
ite
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Rebecca Gablé ist den Fans von historischen Roma-
nen ein Begriff, vor allem wenn es um die englische 
Geschichte geht. Zum ersten Mal hat sich die Autorin 
nun das deutsche Mittelalter als Thema vorgenommen 
und mit den beiden Romanen „Das Haupt der Welt“ 
und „Die fremde Königin“ sind ihr wieder gut recher-
chierte und unterhaltsame Romane gelungen. 
Beide Romane spie-
len im 10. Jahr-
hundert zur Regie-
rungszeit Otto des 
Großen. Während 
im ersten Roman 
der entführte slawi-
sche Fürstensohn 
Tugomir im Mittel-
punkt steht, rückt 
im Buch „Die frem-
de Königin“ Gaide-
mar ins Zentrum 
des Geschehens, 
ein junger Bastard 
vornehmer, aber 
unbekannter Her-
kunft. Er soll die 
italienische Königin Adelheid aus der Gefangenschaft 
befreien. Auf ihrer Flucht verliebt er sich in Adelheid, 
aber diese heiratet König Otto. Dennoch steigt Gaide-
mar zum Vertrauten der Königin auf und erringt als Ot-
tos Panzerreiter Ruhm und Ehre. Schließlich verlobt er 
sich mit der Tochter eines mächtigen Slawenfürsten, 
und der Makel seiner Geburt scheint endgültig getilgt. 
Doch es kommen weitere Gefahrensituationen und 
Schicksalsschläge auf Gaidemar und Adelheid zu. 

Wie im Vorgängerroman, 
versucht die Autorin die poli-
tischen Verwirrspiele der Ad-
ligen zu erzählen und dem 
Leser geschichtliches Wissen 
zu vermitteln. Dass man da-
bei nicht den Überblick ver-
liert, ist ihrer klugen Erzähl-
weise und ihrem flüssigen 
und bildreichen Erzählstil zu 
verdanken. Es empfiehlt sich, 
zuerst das „Haupt der Welt“ 
zu lesen, weil dieser Roman 
auch absolut lesenswert ist, 
aber zum Verständnis der 
„Fremden Königin“ ist es 
nicht unbedingt notwendig. 

Rebecca Gablé: 
Die fremde Königin
763 Seiten, 
Ehrenwirth 2017

„Die fremde Königin“ 
Das Team der KÖB Kastl empfiehlt

  BUCHTIPP  

Auftragsnummer: 0002228096
AuftragsPosition: 2 

Wir feiern unser

1-jähriges Praxisjubiläum

 in Immenreuth!

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag 8.00–14.30 / Dienstag 8.00–13.00 u. 15.00–19.00

Mittwoch 12.00–20.00 / Donnerstag 8.00–14.30 / Freitag 8.00–15.00

info@zahnarztpraxis-regler.de
www.zahnarztpraxis-regler.de  

Mein Praxisteam und ich freuen uns auf Ihren Besuch!

Kemnather Str. 44
95505 Immenreuth

Telefon 09642 702 1 702

Auftragsnummer: 0002228096
AuftragsPosition: 3 

UNSERE LEISTUNGEN IM ÜBERBLICK:

Kemnather Str. 44 • 95505 Immenreuth
Telefon 09642 702 1 702 

info@zahnarztpraxis-regler.de
ÖFFNUNGSZEITEN 

Montag 8.00–14.30 / Dienstag 8.00–13.00 u. 15.00–19.00
Mittwoch 12.00–20.00 / Donnerstag 8.00–14.30 / Freitag 8.00–15.00

www.zahnarztpraxis-regler.de  
Mein Praxisteam und ich freuen uns auf Ihren Besuch! 

- ZAHNERHALTUNG
- WURZELKANALBEHANDLUNG
- PROFESSIONELLE 
  ZAHNREINIGUNG/PROPHYLAXE
- PARODONTITISBEHANDLUNG
- ZAHNERSATZ 

- ÄSTHETIK / BLEACHING
- IMPLANTAT-ÜBERVERSORGUNG
- DIGITALES RÖNTGEN
- SCHIENENTHERAPIE BEI 
  KIEFERGELENKSBESCHWERDEN
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Wir feiern unser

1-jähriges Praxisjubiläum

 in Immenreuth!

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag 8.00–14.30 / Dienstag 8.00–13.00 u. 15.00–19.00

Mittwoch 12.00–20.00 / Donnerstag 8.00–14.30 / Freitag 8.00–15.00

www.zahnarztpraxis-regler.de  

Mein Praxisteam und ich freuen uns auf Ihren Besuch!

Kemnather Str. 44
95505 Immenreuth
Telefon 09642 702 1 702 
info@zahnarztpraxis- 
regler.de

Auftragsnummer: 0002228096
AuftragsPosition: 5 

Wir feiern unser

1-jähriges Praxisjubiläum

 in Immenreuth!

Kemnather Str. 44 l 95505 Immenreuth l Telefon 09642 702 1 702 
ÖFFNUNGSZEITEN

Montag 8.00–14.30 / Dienstag 8.00–13.00 u. 15.00–19.00
Mittwoch 12.00–20.00 / Donnerstag 8.00–14.30 / Freitag 8.00–15.00

info@zahnarztpraxis-regler.de
www.zahnarztpraxis-regler.de  

  Mein Praxisteam und ich freuen uns auf Ihren Besuch!

Herzlichen Dank 
an alle Patientinnen

und Patienten für ihre Treue
und das Vertrauen in uns im

ersten Praxisjahr in Immenreuth!

Seit September 2017 ergänzt 
Veronika Schlicht aus Ahornberg 

unser Praxisteam als Auszubildende.

Wir werden Sie auch weiterhin in 
allen Fragen rund um das Thema 

„Gesunde Zähne“ beraten
und medizinisch betreuen!

Auftragsnummer: 0002228096
AuftragsPosition: 6 

Unsere LeistUngen im ÜberbLick:

Kemnather Str. 44 • 95505 Immenreuth
Telefon 09642 702 1 702

info@zahnarztpraxis-regler.de
Unsere ÖFFnUngsZeiten:

Montag 8.00–14.30 / Dienstag 8.00–13.00 u. 15.00–19.00
Mittwoch 12.00–20.00 / Donnerstag 8.00–14.30

Freitag 8.00–15.00
www.zahnarztpraxis-regler.de

- ZahnerhaLtUng
- WUrZeLkanaLbehandLUng
- ProFessioneLLe
ZahnreinigUng/ProPhyLaxe
- ParodontitisbehandLUng
- ZahnersatZ

- Ästhetik / bLeaching
- imPLantat-ÜberversorgUng
- digitaLes rÖntgen
- schienentheraPie bei
kieFergeLenksbeschWerden

Kemnather Str. 44 • 95505 Immenreuth
Telefon 09642 702 1 702

info@zahnarztpraxis-regler.de

ihre ZahnÄrZtin
in immenreUth

Wir feiern unser

1-jähriges Praxisjubiläum

in Immenreuth!
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Wir feiern unser

1-jähriges Praxisjubiläum

 in Immenreuth!

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag 8.00–14.30 / Dienstag 8.00–13.00 u. 15.00–19.00

Mittwoch 12.00–20.00 / Donnerstag 8.00–14.30 / Freitag 8.00–15.00

info@zahnarztpraxis-regler.de
www.zahnarztpraxis-regler.de  

Mein Praxisteam und ich freuen uns auf Ihren Besuch!

Kemnather Str. 44
95505 Immenreuth

Telefon 09642 702 1 702

Waldecker Jagdgenossen

Waldecker Narren

Die Jagdgenossenschaft Waldeck lädt am Mittwoch, 25. 
April, um 19.30 Uhr zur Jagdgenossenschaftsversammlung 
mir Jagdessen ins Gasthaus Zillner ein. Auf der Tagesord-
nung stehen der Bericht des Notjagdvorstandes Bürgermei-
ster Werner Nickl sowie Kassen- und Revisionsbericht. Au-
ßerdem berichtet Jagdpächter Erwin Heindl über die Jagd. 
Anträge, die in der Versammlung behandelt werden sollen, 
sind schriftlich spätestens eine Woche vor dem Termin beim 
Notjagdvorstand Werner Nickl einzureichen. Alle Mitglieder 
sind herzlich eingeladen. hl

Der WCV hält am Sonntag, 29. April seine Jahreshauptver-
sammlung. Beginn ist um 19.30 Uhr im Vereinslokal Zillner. 
Auf der Tagesordnung stehen neben den verschiedenen 
Tätigkeitsberichten, die Neuwahl der gesamten Vorstand-
schaft, die Festlegung und Besprechung der Sommerter-
mine und die Session 2018/19 mit Prunksitzungen und son-
stige Veranstaltungen. Anträge, die in der Versammlung 
behandelt werden sollen, sind schriftlich eine Woche vorher 
beim Präsidenten Klaus Wegmann einzureichen. Um zahl-
reiches Erscheinen wird gebeten. hl

Kastler Bürger
Gemäß Art. 18 der Bayerischen Gemeindeordnung findet 
am Donnerstag, 26. April, um 19.30 Uhr im Schützenheim 
Kastl eine Bürgerversammlung statt. In der Bürgerversamm-
lung werden Wünsche und Anregungen aus der Bevölke-
rung entgegengenommen. Es darf jedoch darauf hingewie-
sen werden, dass in der Bürgerversammlung nicht private 
Einzelfälle, sondern nur Angelegenheiten von allgemeinem 
öffentlichen Interesse behandelt werden können. Es ergeht 
herzliche Einladung. 
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Kreisverband Tirschenreuth

Hauswirtschaftliche Hilfskräfte (m/w)

www.brk-tirschenreuth.de

Das Bayerische Rote Kreuz – Körperschaft des öffentlichen Rechtes – ist 
einer der größten Wohlfahrtsverbände und die führende Hilfsorganisation in 
Bayern. Der Kreisverband Tirschenreuth des Bayerischen Roten Kreuzes 
beschäftigt rund 450 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.

Der BRK-Kreisverband Tirschenreuth sucht ab sofort für die 
häusliche Versorgung im Raum Kemnath

Hauswirtschaftliche Hilfskräfte (m/w)
in einem geringfügigen Beschäftigungsverhältnis (max. 450,- €/Monat)

Zu Ihren Aufgaben gehören u. a.:

Reinigen von Kundenzimmern/Wohnungen
•  Waschen, Bügeln und Einräumen von Wäsche
•  Wechseln von Bettwäsche
•  Besorgungs- und Einkaufsfahrten

Wir bieten:
•  Eine abwechslungsreiche Aufgabe in einem engagierten Team
•  Eine leistungsgerechte Vergütung nach den Tarifverträgen des BRK
•  Fortbildungen
•  Die Möglichkeit in einem Verband zu arbeiten, der sich den zukünftigen 

steigenden Anforderungen kreativ und mit neuen Ideen stellt

Ihr Profil:
•  Erfahrungen im hauswirtschaftlichen Bereich
•  Gültiger Führerschein (PKW)
•  Kundenorientierung und freundliches Auftreten
•  Selbstständige Arbeitsweise
•  Zuverlässigkeit

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie bitte Ihre vollständigen 
Bewerbungsunterlagen an:

Bayerisches Rotes Kreuz
Personalverwaltung, Egerstraße 21, 95643 Tirschenreuth

Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an unsere 
Personalabteilung - Telefon: 09631 7075-11

Ruhiges Jagdjahr
Gute Abschusszahlen

Bei der Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft 
konnten sowohl die Vorstandschaft als auch die Jagdgenos-
sen zufrieden sein. Jagdpächter Rainer Bayer, den Jagd-
vorsteher Johann Reindl zu Beginn der Versammlung be-
sonders begrüßte, blickte ebenfalls auf ein erfolgreiches 
Jagdjahr zurück.

Der Jagdvorsteher gab zunächst seinen Bericht ab, wobei 
er die gute Zusammenarbeit der Jagdgenossen mit dem 
Jagdpächter herausstellte. Es musste lediglich eine Vor-
standssitzung abgehalten werden und weder Wegebau-
maßnahmen noch das Ausputzen von Gräben waren erfor-
derlich. Sieben Weidezaungeräte sind angeschafft worden, 
wobei sechs davon zum Einsatz kamen. Für die Ausbesse-
rung von kleineren Schäden an Wegen, steht im Steinbruch 
von Guttenberg Material zur Verfügung. Der Abschussplan 
ist gegenüber dem vergangenen Jahr gleich geblieben. Der 
Jagdverband  hat wieder eine Pflanzaktion von Obstbäumen 
durchgeführt. Für heuer wird eine Begehung des Jagdre-
viers zusammen mit dem AFL angeboten. Die Versammlung 
stimmt dem Vorschlag der Vorstandschaft zu, 3.000 Euro für 
den Wegebau zurückzulegen und den Rest einzubehalten. 
Außerdem soll ein weiteres Weidezaungerät angeschafft 
werden, wenn dafür Notwendigkeit besteht.

Jagdpächter Rainer Bayer nannte in seinem Bericht zu-
nächst die Abschusszahlen für das vergangene Jagdjahr. 
Gemäß dem Abschussplan wurden 15 Stück Rehwild erlegt. 
19 Stück Schwarzwild wurden zur Strecke gebracht, eben-
so drei Stück Rotwild. An Raubwild sind neun Füchse, zwei 
Marder und fünf Rabenkrähen gefangen bzw. erlegt worden. 
Hier galt der Dank an seine beiden Mitjäger Andreas Eberl 
und Peter Götzel, die wesentlich an den Abschusszahlen 
mitgewirkt haben.

Im zweiten Teil seines Berichts ging Bayer auf allgemeine 
Jagdthemen ein. Was die Afrikanische Schweinepest an-
geht, meinen die Experten, dass es die Jäger mit dem Ab-
schuss des Schwarzwildes richten sollen. Es ist zwar der 
Abschuss auf 70 Prozent des Gesamtbestandes erhöht 
worden, jedoch stellt sich die Frage, wie das geschehen 
soll. Weiter ist festzustellen, dass die ASP-Seuche nicht 
das Schwarzwild nach Europa gebracht hat, sondern der 
Mensch.

Zum Thema  Wolf meinte der Jagdpächter nur, dass darin 
viel Brisanz steckt. Hier ist klar festzustellen, dass er ein 
Raubtier ist, das weder vor Wild noch Tieren auf der Weide 
halt macht. Es nun die Politik gefordert, die richtigen Schrit-
te einzuleiten. Der Jagdpächter ging auch auf die Drücke-
jagden im Staatsforst ein. Die letzte fand im Dezember statt 
und die Jäger begrüßen solche Aktionen. Es wurde an drei 
Tagen gejagt und heuer sollen es sechs Tage sein. Text: hl
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„Die Waldecker“ siegten
Eisstock-Turnier des FC Bayern-Fanclub 

An den letzten kalten Tagen führte der FC Bayern-Fanclub auf 
dem Lettenmühlweiher der Familie Zillner das 15. Eisstockturnier 
durch, elf Teams nahmen daran teil. Es wurde ein unterhaltsamer 
Sport betrieben, der auch für den einen oder anderen lustigen 
Beitrag sorgte. Vorsitzende Katrin Zankl nahm die Siegerehrung 
im Vereinslokal Zillner vor und bedankte sich bei allen Teilneh-
mern und bei der Familie Zillner für die Bereitstellung des Wei-
hers, sowie bei den Organisatoren Julia Schraml und Marco Böll 
ebenso wie Schiedsrichter Franz Horn, der stets alles im Griff hat-
te. Sieger wurden 'Die Waldecker' vor dem FC Bayern-Fanclub 
und der 'Fan-Freundschaft'. Alle Teams erhielten Sachpreise und 
Urkunden. Text und Foto: hl

Die Teams nach der Siegerehrung mit (vorne sitzend) Schiedsrichter Franz 
Horn und den Organisatoren Julia Schraml und Marco Böll

Sachen zum Lachen
Bürgerstiftung Lebensfreude lädt ein

Mit drei großen Veranstaltungen kann in den nächsten Mo-
naten die Bürgerstiftung Lebensfreude in Speichersdorf auf-
warten: Am Samstag, 10. November, kommt der fränkische 
„Dreggsagg“ Michl Müller in die Sportarena mit seinem ak-
tuellen Programm „Müller … nicht Shakespeare“. Am 19. Ja-
nuar 2019 heißt es dann Bühne frei für  Musik-Kabarett, Co-
medy und Parodie: Zu Gast ist Chris Boettcher mit seinem 
Programm „Freischwimmer“, in dem er sich überraschend 
und bayerisch-frech, unglaublich vielseitig und musikalisch 
präsentiert. Ein weiterer Höhepunkt folgt dann am 23. März 
2019,  wenn Sebastian Reich & Amanda ihr Bühnenprogramm 
„GLÜCKSKEKS“ darbieten. Tickets gibt es an allen bekannten 
Vorverkaufsstellen. 

Sebastian Reich und Amanda 
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Neuer Stellvertreter 
Marcus Völkl neuer 2. Vorsitzender des SV Waldeck

Bei der Jahreshauptversammlung des Sportvereins wurde mit 
Marcus Völkl ein neuer 2. Vorstand gewählt. 1. Vorstand Chri-
stian Lukas dankte dessen Vorgänger Richard  Kopp für seine 
Mitarbeit und zeigt sich erfreut darüber, dass er sich auch künf-
tig im SV auf dem Sportgelände aktiv mit einbringt.
 
Zunächst ging Lukas in seinem Tätigkeitsbericht auf die 
SV-Veranstaltungen ein. So waren sowohl der Preisschafkopf, 
das Sportfest und das Oktoberfest wieder ein voller Erfolg. 
Beim Sportfest habe insbesondere der Nachwuchsbereich 
im Mittelpunkt mit Einlagespielen und dem Kleinfeldturnier 
gestanden. Der Schlossberglauf wurde wieder gut angenom-
men und soll damit zu einer festen Einrichtung beim Sport-

fest werden mit dem Ziel, die 
Teilnehmerzahl von ca. 50 
weiter zu vergrößern. Es be-
teiligten sich mehrere aus-
wärtige Läufer, die sich sehr 
zufrieden äußerten. Auch der 
Bambini- und der Kinderlauf 
erfreuten sich großer Beliebt-
heit. Insgesamt gibt der Lauf 
ein gutes Bild für den SVW 
ab, ist es doch die einzige 
derartige Veranstaltung im Stadtgebiet. Das Open-Air mit den 
Goodlands war ebenfalls ein großer Erfolg. Dank galt hier al-
len, die aktiv mitgeholfen haben.

Die Pflege des Sportgeländes bringt sehr viel Arbeit mit sich, 
die vom SVW selbst vorgenommen wird. Der aktuelle Mitglie-
derstand beträgt 286 Personen, davon 86 Kinder und Jugend-
liche unter 18 Jahren. 

Vorstand Christian Lukas bedankte sich bei der Stadt Kemnath 
für die Sportförderung, die Nutzung des Schulsportgeländes 
und der Halle. Er bat die Stadträte Hans und Willi Prieschenk 
um Weitergabe des Wunsches an die Stadt, dass in der leer 
stehenden Grundschule Waldeck auch in Zukunft die Gym-
nastikkurse sowie das Wintertraining der Bambini abgehalten 
werden können. Text und Foto: hl

Gute Arbeit geleistet
„SV Waldeck1958 e.V.“ zieht Bilanz

Der im vergangenen Jahr gegründete Förderverein „SV Waldeck 
1958 e.V.“  konnte bei der Jahreshauptversammlung im Gasthaus 
Merkl auf eine erfolgreiche Arbeit im abgelaufenen Jahr zurück-
blicken. Das Ziel und der Zweck des Vereins, nämlich die Nach-
wuchsarbeit des Sportvereins zu unterstützen, wurden voll erfüllt. 

Vorsitzender Stefan Kuchenreuther blickte kurz auf die Gründung 
am 26. Mai zurück und konnte feststellen, dass sich der Mitglieder-
stand von 19 auf derzeit 26 erhöht hat. Die Eintragung ins Vereins-
register Weiden ist im Juli erfolgt und einen Monat später wurde die 
Gemeinnützigkeit vom Finanzamt Weiden anerkannt. „Alles war 
erwirtschaftet und eingenommen wird, kommt ausschließlich der 
Jugendarbeit zugute“, betonte Kuchenreuther. 

An Veranstaltungen fanden im Dezember zwei Christbaumver-
käufe statt, wobei ein Heimservice für die Mitglieder angeboten 
wurde. Unter allen Käufern verloste man eine Weihnachtsgans. 
Die erste finanzielle Zuwendung an die Nachwuchsmannschaften 
erfolgte zur Weihnachtsfeier, bei der die Spieler mit warmen Müt-
zen ausgestattet wurden. Im Januar fand ein Taubenmarkt statt. Im 
laufenden Jahr soll es folgende Aktivitäten geben: So wird im Som-
mer ein Grillfest mit den Jugendlichen veranstaltet, zum 60-jäh-
rigen Gründungsfest wird ein Dart-Turnier veranstaltet. Eine Wan-
derung nach Guttenberg wird fest eingeplant, der Vereinsausflug 
geht zum Kletterpark nach Pottenstein. Text und Foto: hl

Der Vorstandschaft des Fördervereins 
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Termine & Veranstaltungen im 
Familienzentrum Mittendrin - 

April / Mai 2018

Mi.,	18.04.	 Trauertreff	mit Elke Burger, 18-20 Uhr, weitere Infor-
 mationen unter 09642/1699
Sa., 21.04. Reparaturcafé im Mittendrin mit Joachim Lamm 
 und weiteren Ehrenamtlichen, 14-16 Uhr, zeitgleich
 Kaffee und Kuchen im Mittendrin-Café
Mo., 23.04. Medienführerschein mit T1, dem Jugendmedien-
 zentrum Tannenlohe, ab 19 Uhr, mit Anmeldung
Di., 24.04. Infovortrag „Prävention von sexualisierter Ge-
 walt an Kindern“ mit Elisabeth Scherb und Sophia 
 Zeitler von Dornrose e.V., 19.30-21.30 Uhr, kosten-
 los, mit Anmeldung
Mi., 25.04. Zuckerfrei-Kochkurs mit Ernährungsberaterin Tan-
 ja Franz, 18-21 Uhr, Kosten 10 Euro (inkl. Material), 
 mit Anmeldung
Mi., 25.04. Chant-Abend mit Musik- und Bewegungspädagogin 
 Andrea Kick, gegen Spende, keine Anmeldung nötig
Do., 26.04. Begrüßung der Neugeborenen aus Kemnath und 
 Kastl, 10-11.30 Uhr
Do., 26.04. Entspannungsstunde für Kinder „Hurra! Der Früh- 
 ling kommt!“ mit Entspannungspädagogin Martina  
 Dötsch, für Kinder im Grundschulalter, 16.30-17.45  
 Uhr, Kosten 5 Euro (inkl. Material), mit Anmeldung
Do., 26.04. Bridge-Abend 19.30-21.30 Uhr, kostenlos, mit An- 
 meldung
Fr., 27.04. Beginn „Ernährung und Bewegung für 1-3 Jährige“  
 mit dem Amt für Ernährung,  9-10.30 Uhr, 3x
 (04.05.  und 11.05.), mit Anmeldung, kostenlos
Mi., 02.05 Bridge-Abend 19.30-21.30 Uhr, kostenlos, mit An- 
 meldung
Do., 03.05. Stillstunde mit Stillberaterin Flori Hopp (Arbeitsge- 
 meinschaft Freier Stillgruppen), 9.30-11 Uhr
Do., 03.05. Kreativwerkstatt „Herzliches zum Muttertag“ von  
 15.30-16.45 Uhr, Gemeinsam mit den Senioren vom  
 Haus Falkenstein gestalten wir herzliche Kleinig-

 keiten zum Muttertag, Kosten 2 Euro, mit Anmeldung
 Treffpunkt: Innenhof vom Haus Falkenstein – Paul  
 Zeidler-Str.1, Kemnath
Fr., 04.05. Themenfrühstück „Geschwister – sie mögen sich,  
 sie streiten sich“ mit Sozialpädagogin Elisabeth  
 Schieder, 9-11 Uhr, gegen Spende, mit Anmeldung
Sa., 05.05. Muttertagsbasteln mit der Offenen Behindertenar- 
 beit, für Kinder mit und ohne Behinderung, 14-17  
 Uhr, Kosten 5 Euro inkl. Verpflegung, mit Anmeldung

Wöchentliche Angebote:  
Dienstag: Familienfrühstück, 9-11 Uhr 
Mittwoch: Familiencafé, 15-17.30 Uhr

Weitere Informationen und Anmeldung zu den unterschied-
lichen Kursen und Veranstaltungen unter 09642/70 33 800 zu 
den Öffnungszeiten, team@mittendrin-kemnath.de oder über 
Facebook Familienzentrum Mittendrin Kemnath.

Wir unterbreiten
Ihnen gerne ein Angebot.
Unsere Preise und unsere

Auswahl werden Sie
begeistern!

Ständig mind.
15.000 Reifen und

3000 Felgen vorrätig

Indddustriestraße 1
9555469 Speichersdorf
Teeelefon 09275/567
Teeelefax 09275/914188
E-Mail: info@reifen-deubzer.de
www.gutereifenpreise.de

ReifenundRädeRkompetenzzentRumfüRobeRfRankenunddie obeRpfalz

In unserer neu gestalteten Ausstellung finden
Sie über 150 verschiedene Leichtmetallfelgen,

passend auch für Ihr Fahrzeug.

Zum Berg hinauf
Traditioneller Sternritt am 10. Mai 

Ganz im Zeichen des Pferdes wird zum 42. Mal an Christi Him-
melfahrt der Barbaraberg stehen. Zum traditionellen Sternritt wer-
den am Donnerstag, 10. Mai, wieder ab 9 Uhr aus allen Himmels-
richtungen hunderte Rösser und Ponys mit Reitern und Kutschen 
aus der Region sowie Besucher aus Nah und Fern erwartet. 1976 
fand der erste Ritt des Reitclubs am Kulm mit Einladung von Rei-
tern aus dem Umland des Rauhen Kulms auf dem Barbaraberg 
statt. In den vier Jahrzehnten treffen sich jedes Jahr viele Pferde-
freunde auf dem früheren Sommersitz der Äbte von Speinshart. 
Das Treffen am Himmelfahrtstag ist somit zur Tradition geworden. 

Ab 9 Uhr treffen Reiter, Kutschen, Wanderer und Fahrradfahrer 
ein. Vor der beeindruckenden Kulisse der Wallfahrtskapelle St. 
Barbara wird um 10.30 Uhr mit den Priestern vom Kloster Speins-
hart ein Feldgottesdienst zelebriert. Er wird von den Kaibitzer 
Jagdhornbläsern musikalisch umrahmt. Anschließend erfolgt die 
Pferdesegnung. Zur Erinnerung anlässlich dieser Reiterwallfahrt 
am Barbaraberg können die Teilnehmer vom Veranstalter, dem 
Reitclub am Kulm, Schleifen erhalten. Zudem haben die Gut-
tenthauer Pferdefreunde um Vorsitzende Renate Schupfner aus 
Oberndorf alles Nötige vorbereitet, um einen gemütlichen Mai-
feiertag in geselliger Runde bei einer deftigen Brotzeit und einer 
kühlen Halben zu verbringen. Weitere Informationen unter www.
rc-kulm.de.

Die Pferde ziehen zum Barbaraberg hinauf
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So ein Theater...
Wenn Kinder Theater spielen, machen sie das mit ganzem Her-
zen. Die Kreativität wird gefördert, sie können sich ganz aus-
leben, ihre eigenen Ideen werden verwirklicht und sie sind Teil 
eines Projekts, das mit vielen Kindern gemeinsam verwirklicht 
wird.

Theater kann sogar einen Ausgleich schaffen zu dem leistungs-
orientierten Schulalltag - in Kooperation mit der Stadtbücherei 
möchten wir anhand eines Bilderbuches ein Theaterstück erar-
beiten. Dies wird sicherlich für alle Beteiligten eine aufregende 
Sache. Es geht darum, voneinander zu lernen und gemeinsam 
Ideen zu entwickeln. Die Kreativität wird in vielen Bereichen ge-
fördert – schließlich geht es nicht nur um Schauspiel. Das Büh-
nenbild muss gestaltet werden, Licht und Ton werden installiert, 
Kostüme geschneidert, die Texte müssen verstanden und aus-
wendig gelernt werden. Jeder hat die Möglichkeit, sich auf seine 
eigene Art und Weise einzubringen und sich auch in Bereichen 
zu erproben, die er noch nicht kennt.

Wir als Betreuer sehen uns als „Berater“ bei diesem Projekt und 
übernehmen die pädagogische Leitung, die umzusetzenden 
Ideen sollten jedoch tatsächlich von den Kindern selbst kommen. 
So sieht jeder, wie seine eigene kleine Idee plötzlich eine wich-
tige Rolle in einem Ganzen erhält und dazu beiträgt, dass alles 
funktioniert und „rund wird“.  Bei unserem ersten Treffen mit Frau 
Schubert von der Stadtbücherei wurden verschiedene Bilderbü-
cher betrachtet und gelesen. Bei der Abstimmung fiel die Wahl 

auf „Die Vogelscheuchenhochzeit“ von Axel Scheffler und Julia 
Donaldson.

Alle interessierten Kinder, die sich zutrauen, den Text zu lernen 
und auch vor anderen Leuten aufzutreten, treffen sich nun regel-
mäßig im Mittendrin zum Üben.

Uns steht eine spannende, aufregende aber auch arbeitsreiche 
Zeit bevor und wir sind sehr gespannt, was wir alles erleben wer-
den, bis der Vorhang fällt.

 
 

 

 

 
 

Wir suchen ab 01.09.2018 für unser Werk in 
Weidenberg: 

 
Auszubildende zum 

Konstruktionsmechaniker (m/w) 
Fachrichtung Feinblechbau 

 
Auszubildende zum 

Technischen Systemplaner (m/w) 
Fachrichtung Stahl- und Metallbautechnik 

 
 
Wir suchen ab 01.09.2018 für unseren Betrieb 

in Warmensteinach:  
 

Auszubildende zum 
Anlagenmechaniker für Sanitär-, 

Heizungs– und Klimatechnik (m/w) 
 

 
Bei Interesse bitten wir um Zusendung Ihrer aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen an 

 
Hans Prechtl GmbH & Co. KG 

Kropfbachtalstr. 164,  
95485 Warmensteinach 

Tel. 09277- 9190, info@prechtl-kg.de 
 
 

 
 

 

 

 
 

Wir suchen ab 01.09.2018 für unser Werk in 
Weidenberg: 

 
Auszubildende zum 

Konstruktionsmechaniker (m/w) 
Fachrichtung Feinblechbau 

 
Auszubildende zum 

Technischen Systemplaner (m/w) 
Fachrichtung Stahl- und Metallbautechnik 

 
 
Wir suchen ab 01.09.2018 für unseren Betrieb 

in Warmensteinach:  
 

Auszubildende zum 
Anlagenmechaniker für Sanitär-, 

Heizungs– und Klimatechnik (m/w) 
 

 
Bei Interesse bitten wir um Zusendung Ihrer aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen an 

 
Hans Prechtl GmbH & Co. KG 

Kropfbachtalstr. 164,  
95485 Warmensteinach 

Tel. 09277- 9190, info@prechtl-kg.de 
 
 

WERK WEIDENBERG:

Auszubildende zum
Konstruktionsmechaniker (m/w)

Fachrichtung Feinblechbau

Auszubildende zum
Technischen Systemplaner (m/w)

Fachrichtung Stahl- und 
 Metallbautechnik

WERK WARMENSTEINACH:

Auszubildende zum
Anlagenmechaniker für 
Sanitär-, Heizungs– und 

Klimatechnik (m/w)

Bei Interesse bitten wir um Zusendung Ihrer aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen an

Hans Prechtl GmbH & Co. KG 
Kropfbachtalstr. 164 | 95485 Warmensteinach | Tel. 09277- 9190 | info@prechtl-kg.de

 +++ AZUBIS GESUCHT ab 01.09.2018 +++ 
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